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Nach Eurostat-Schätzungen (1) für das zweite Quartal 2003 stieg das BIP zu 
laufenden Preisen und Wechselkursen gegenüber dem Vorquartal um 0,4% in 
der Eurozone (2) und sank (3) in der EU15 um 0,3%. Unter den Aggregaten 
der Verteilungsseite, die zusammen das BIP ausmachen, wuchs das Arbeit-
nehmerentgelt um 0,6% in der Eurozone und sank um 0,3% in der EU15. 
Bruttobetriebsüberschuss und Selbständigeneinkommen stiegen um 0,3% 
bzw. blieben unverändert, und die Produktions- und Importabgaben abzüglich 
Subventionen schließlich verzeichneten einen Zuwachs um 0,5% in der 
Eurozone und einen Rückgang um 0,8% in der EU15.  
Das Bruttonationaleinkommen zu Marktpreisen, also das BIP nach Berück-
sichtigung der Primäreinkommensübertragungen mit dem Rest der Welt, stieg 
um 0,7% in der Eurozone und sank um 0,5% in der EU15. Das Nettonational-
einkommen, d.h. nach Berücksichtigung der Abschreibungen, wies fast 
identische Ergebnisse von +0,7% bzw. -0,6% auf. Das verfügbare Netto-
nationaleinkommen, das zusätzlich um den Saldo der sonstigen Transfers mit 
dem Rest der Welt bereinigt ist, betrug 1 499 Mrd. Euro in der Eurozone 
(+0,2%) und 1 932 Mrd. Euro in der EU15 (-1,0%). Das Nettosparen, also das 
verfügbare Nationaleinkommen abzüglich der Konsumausgaben, verringerte 
sich sowohl in der Eurozone (-3,8%) als auch in der EU15 (-13,1%). 
 

(1)  Anmerkung zur Methodik: Die Daten für die Eurozone und die EU15 wurden in einer 
zusammenhängenden und konsistenten Weise errechnet, die als Indikatoren die Daten aller 
Mitgliedstaaten verwendet, die vierteljährliche Gesamtrechnungen erstellen. Die Aggre-
gate für die Eurozone und EU15 wurden aus saisonbereinigten Daten der Mitgliedstaaten 
gebildet. Diese Daten sind für Belgien, Spanien, Frankreich, Italien, die Niederlande, 
Österreich, Schweden und das Vereinigte Königreich auch arbeitstagbereinigt. 

(2) Die Eurozone besteht aus Belgien, Deutschland, Griechenland, Spanien, Frankreich, 
Irland, Italien, Luxemburg, den Niederlanden, Österreich, Portugal und Finnland. 

(3) Die Wachstumsraten der Aggregate der Verteilungsseite werden zu laufenden Preisen und 
Wechselkursen berechnet. Für die drei Mitgliedstaaten außerhalb der Eurozone kann dies, 
hauptsächlich wegen vierteljährlicher Wechselkursänderungen, zu Unterschieden zu den 
auf nationaler Ebene veröffentlichten Wachstumsraten führen. 
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Anteil der Einkommensbestandteile am BIP, laufende Preise, 
zweites Quartal 2003
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BIP UND EINKOMMENSBESTANDTEILE
EUROZONE, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

Niveaus / t/t-1

Niveau Niveau % Niveau Niveau % Niveau Niveau % Niveau Niveau %

2003-Q1 2003-Q2 t/t-1(1) 2003-Q1 2003-Q2 t/t-1 2003-Q1 2003-Q2 t/t-1 2003-Q1 2003-Q2 t/t-1

Eurozone 1 794 774,0   1 802 599,0   0,4  893 724,3    898 682,4   0,6  684 884,4    686 723,6   0,3  216 165,2    217 193,1   0,5

EU-15 2 306 773,7   2 300 079,5   -0,3 1 181 281,0   1 177 316,0   -0,3  839 633,3    839 277,2   0,0  285 859,4    283 486,2   -0,8

EU MITGLIEDSTAATEN

BE  66 171,0    66 230,0   0,1  35 089,0    35 290,0   0,6  23 123,0    22 827,0   -1,3  7 959,0    8 113,0   1,9

DK  46 602,3    46 598,5   0,0  25 429,2    25 415,7   -0,1  14 490,3    14 595,2   0,7  6 709,9    6 634,3   -1,1

DE (²)  530 980,0    531 720,0   0,1  283 190,0    282 620,0   -0,2  189 660,0    190 910,0   0,7  56 510,0    56 810,0   0,5

EL  37 183,0    37 636,0   1,2 : : : : : : : : :

ES  180 626,0    183 750,0   1,7  90 291,0    91 275,0   1,1  71 954,0    73 989,0   2,8  18 381,0    18 486,0   0,6

FR  385 264,5    385 348,9   0,0  204 141,8    205 311,0   0,6  127 631,7    126 562,1   -0,8  53 490,9    53 475,7   0,0

IE  31 972,3    32 560,6   1,8 : : : : : : : : :

IT  320 813,6    322 609,6   0,6  132 262,8    133 838,2   1,2  145 340,3    145 711,5   0,3  43 210,5    43 060,0   -0,3

LU : : : : : : : : : : : :

NL  113 082,0    113 340,0   0,2  59 277,0    59 470,0   0,3  40 958,0    40 064,0   -2,2  12 891,0    12 770,0   -0,9

AT  55 157,9    55 546,9   0,7  28 406,7    28 599,6   0,7  19 974,5    20 236,5   1,3  6 719,5    6 797,8   1,2

PT  32 333,0    32 882,9   1,7 : : : : : : : : :

FI  35 215,0    35 411,0   0,6  17 285,0    17 509,0   1,3  13 876,0    13 543,0   -2,4  4 054,0    4 359,0   7,5

SE : : : : : : : : : : : :

UK  401 538,8    387 679,0   -3,5  225 394,2    216 772,6   -3,8  124 899,8   : :  52 494,8   : :

(1) Die Wachstumsraten sind in laufenden Preisen berechnet und unterscheiden sich daher von jenen in konstanten Preisen.
(2) Die BIP-Angabe für Deutschland ist aus Gründen der Kohärenz mit anderen Veröffentlichungen, arbeitstagbereinigt. Alle anderen Angaben sind nicht arbeitstagbereinigt.
: Daten nicht verfügbar.
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BIP Arbeitnehmerentgelt Bruttobetriebsüberschuss und 
Selbständigeneinkommen

Produktions- und Importabgaben 
abzüglich Subventionen

Erstes Quartal 2003 und zweites Quartal 2003 - Niveaus in Millionen Euro und prozentuale Veränderung gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - 
in laufenden Preisen
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BIP UND NATIONALEINKOMMEN
EUROZONE, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

Niveaus / t/t-1 Zweites Quartal 2003 - Niveaus in Millionen Euro und prozentuale Veränderung gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in laufenden Preisen

Primäreinkommen von 
der übrigen Welt

Primäreinkommen an 
die übrige Welt

Saldo der 
Primäreinkommen mit 

der übrigen Welt
Abschreibungen

Niveau % Niveau Niveau Niveau Niveau % Niveau Niveau %

2003-Q2 t/t-1(1) 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 t/t-1 2003-Q2 2003-Q2 t/t-1

Eurozone 1 802 599,0   0,4 : : - 11 914,7   1 777 455,2   0,7  258 336,7   1 519 118,5   0,7

EU-15 2 300 079,5   -0,3 : : - 8 062,2   2 275 300,2   -0,5  318 175,6   1 957 124,6   -0,6

EU MITGLIEDSTAATEN

BE  66 230,0   0,1  9 448,0    7 979,0    1 469,0    67 699,0   0,0  10 349,0    57 350,0   -0,2

DK  46 598,5   0,0  2 991,4    3 662,2   -  670,8    46 115,0   0,5  7 363,1    38 762,8   0,2

DE  531 720,0   0,1  26 260,0    31 530,0   - 5 270,0    525 070,0   0,1  79 740,0    445 330,0   0,1

EL  37 636,0   1,2 : : : : : : : :

ES  183 750,0   1,7 : : : : : : : :

FR  385 348,9   0,0  19 337,6    17 728,9    1 608,7    386 957,6   0,0  56 924,5    330 033,1   -0,1

IE  32 560,6   1,8 : : : : : : : :

IT  322 609,6   0,6  21 497,2    18 689,8    2 807,4    325 417,0   2,6  42 916,5    282 500,6   2,9

LU : : : : : : : : : :

NL  113 340,0   0,2 : : : : : : : :

AT  55 546,9   0,7  3 957,5    4 320,6   -  363,0    55 108,6   1,0  8 240,8    46 934,7   1,4

PT  32 882,9   1,7  1 476,1    2 389,1   -  913,0    31 969,9   0,7  5 736,5    26 233,4   0,6

FI  35 411,0   0,6   0,0     0,0     0,0    35 286,0   0,4   0,0    29 724,0   0,4

SE : : : : : : : : : :

UK  387 679,0   -3,5  42 917,6    39 357,6    3 560,0    391 238,9   -5,3  43 000,2    348 238,7   -5,4

(1) Die Wachstumsraten sind in laufenden Preisen berechnet und unterscheiden sich daher von jenen in konstanten Preisen.
: Daten nicht verfügbar.
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NATIONALEINKOMMEN UND SPAREN
EUROZONE, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

Niveaus / t/t-1 Zweites Quartal 2003 - Niveaus in Millionen Euro und prozentuale Veränderung gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in laufenden Preisen

Laufende Transfers 
aus der übrigen Welt

Laufende Transfers 
an die übrige Welt

Saldo der laufenden 
Transfers mit der 

übrigen Welt
Konsumausgaben

Niveau % Niveau Niveau Niveau Niveau % Niveau Niveau %

2003-Q2 Q/Q-1 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 Q/Q-1 2003-Q2 2003-Q2 Q/Q-1

Eurozone 1 519 118,5   0,7 : : - 19 922,4   1 499 196,1   0,2 1 407 355,2    91 840,9   -3,8

EU-15 1 957 124,6   -0,6 : : - 25 504,2   1 931 620,4   -1,0 1 827 766,5    103 853,9   -13,1

EU MITGLIEDSTAATEN

BE  57 350,0   -0,2   924,0    1 658,0   -  734,0    56 616,0   -0,4  51 477,0    5 139,0   -12,1

DK  38 762,8   0,2   851,4    1 801,5   -  950,0    37 733,1   0,4  34 975,2    2 629,8   -7,0

DE  445 330,0   0,1  2 450,0    8 790,0   - 6 340,0    438 990,0   0,0  416 100,0    22 890,0   -8,0

EL : : : : : : :  31 115,0   : :

ES : : : : : : :  139 531,0   : :

FR  330 033,1   -0,1  3 832,8    7 792,3   - 3 959,5    326 073,5   -0,2  307 331,2    18 742,4   -4,4

IE : : : : : : :  20 535,3   : :

IT  282 500,6   2,9   211,1    4 469,7   - 4 258,6    278 241,9   2,0  258 512,5    19 729,4   18,8

LU : : : : : : : : : :

NL : : : : : : :  84 630,0   : :

AT  46 934,7   1,4   826,4    1 059,3   -  232,9    46 714,4   2,1  42 347,0    4 290,3   17,5

PT  26 233,4   0,6  1 036,4     582,7     453,7    26 687,1   -0,4  27 104,2   -  417,1   :

FI  29 724,0   0,4   0,0     0,0     0,0    27 935,0   -4,8  26 114,0    1 821,0   -46,6

SE : : : : : : : : : :

UK  348 238,7   -5,4  3 217,9    7 176,9   - 3 959,0    344 279,7   -5,8  337 045,8    7 235,3   -57,4

: Daten nicht verfügbar.

T3

Nettosparen
Nettonational-
einkommen zu 
Marktpreisen

Verfügbares 
Nettonational-
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SPAREN UND FINANZIERUNGSSALDO
EUROZONE, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

Niveaus / t/t-1 Zweites Quartal 2003 - Niveaus in Millionen Euro und prozentuale Veränderung gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in laufenden Preisen

Vermögens-
transfers aus der 

übrigen Welt

Vermögens-
transfers an die 

übrige Welt

Saldo der 
Vermögens-

transfers mit der 
übrigen Welt

Bruttoinvestitionen
Nettozugang an 

nichtproduzierten 
Vermögensgütern

Abschreibungen Finanzierungssaldo

Niveau % Niveau Niveau Niveau Niveau Niveau Niveau Niveau

2003-Q2 t/t-1 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2 2003-Q2

Eurozone  91 840,9   -3,8 : :  19 983,2    357 977,2     120,2    258 336,7    12 063,4   

EU-15  103 853,9   -13,1 : :  25 807,0    439 686,2     236,8    318 175,6    7 913,6   

EU MITGLIEDSTAATEN

BE  5 139,0   -12,1   78,0     179,0   -  101,0    12 020,0     0,0    10 349,0    3 367,0   

DK  2 629,8   -7,0   63,7     51,7     12,0    8 320,4     0,0    7 363,1    1 857,1   

DE  22 890,0   -8,0   640,0     590,0     50,0    94 470,0     0,0    79 740,0    8 210,0   

EL : : : : :  9 049,0   : : :

ES : : : : :  47 131,0   : : :

FR  18 742,4   -4,4  8 468,1    8 665,8   -  197,7    73 050,4     27,3    56 924,5    2 391,6   

IE : : : : :  7 279,2   : : :

IT  19 729,4   18,8   661,3     160,2     501,0    63 532,7     52,9    42 916,5   -  438,7   

LU : : : : : : : : :

NL : : : : :  22 640,0   : : :

AT  4 290,3   17,5   217,8     321,5   -  103,7    11 788,0   -  4,5    8 240,8     594,3   

PT -  417,1   :   648,6     46,4    7 510,6    7 510,6     5,8    5 736,5   - 1 594,8   

FI  1 821,0   -46,6   0,0     0,0     0,0    6 453,0     0,0     0,0     950,0   

SE : : : : : : : : :

UK  7 235,3   -57,4  9 092,3    8 657,6     434,7    61 917,3     109,7    43 000,2   - 11 945,4   

: Daten nicht verfügbar.

T4

Nettosparen
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ARBEITNEHMERENTGELT NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
EUROZONE, EU-15 UND EU-MITGLIEDSTAATEN

Niveaus Zweites Quartal 2003, in Millionen Euro, saisonbereinigt, in jeweiligen Preisen 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei

Herstellung von 
Waren, inkl. Energie Bau

Handel, Transport 
und Nachrichten-

übermittlung

Unternehmens-
bezogene und 
Finanzdienst-

leistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Eurozone  9 357,7    217 122,6    53 713,0    188 558,0    152 006,7    277 924,4    898 682,4   

EU-15  12 214,6    282 018,8    67 634,1    253 276,0    201 161,7    361 010,7   1 177 316,0   

EU MITGLIEDSTAATEN

BE   111,0    7 577,0    1 724,0    7 587,0    6 071,0    12 220,0    35 290,0   

DK   290,4    4 611,2    1 588,0    5 788,1    3 795,3    9 373,4    25 415,7   

DE  2 370,0    83 890,0    13 780,0    56 470,0    45 170,0    80 940,0    282 620,0   

EL : : : : : : :

ES  1 123,0    20 202,0    9 947,0    19 330,0    12 902,0    27 771,0    91 275,0   

FR  1 928,2    39 691,6    10 873,0    44 361,5    42 777,6    65 679,2    205 311,0   

IE : : : : : : :

IT  1 908,8    35 197,7    6 406,4    27 521,0    20 052,8    42 751,5    133 838,2   

LU : : : : : : :

NL   661,0    10 100,0    4 050,0    13 385,0    12 859,0    18 409,0    59 470,0   

AT   105,5    6 519,0    2 102,9    7 466,1    3 812,0    8 602,2    28 599,6   

PT : : : : : : :

FI : : : : : : :

SE : : : : : : :

UK  1 405,2    61 030,9    10 054,2    48 800,5    36 001,4    59 480,3    216 772,6   

: Daten nicht verfügbar.

T5

Arbeitnehmer- 
entgelt insgesamt
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¾  WISSENSWERTES ZUR METHODIK  
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Verteilungsseite des BIP 

Dieser Ansatz stellt das Bruttoinlandsprodukt (BIP) in 
seiner Verteilung auf verschiedene Teilnehmer des 
Produktionsprozesses dar: 

Bruttoinlandsprodukt =  
Arbeitnehmerentgelt  
+ Bruttobetriebsüberschuss/Selbständigeneinkommen  
+ Netto-Produktions- und Importabgaben  

Das Arbeitnehmerentgelt umfasst sämtliche Geld- und 
Sachleistungen an Arbeitnehmer als Entgelt für 
geleistete Arbeit einschließlich Sozialbeiträge und vor 
Abzug von Steuern.  

Der Bruttobetriebsüberschuss ist der Überschuss 
(oder Defizit) aus Produktionstätigkeit vor Berück-
sichtigung von gezahlten oder erhaltenen Zinsen und 
Mieten für die Verwendung von Vermögenswerten. 
Selbständigeneinkommen ist die Vergütung für die 
Arbeitsleistung des Eigentümers eines Unternehmens 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit oder seiner 
Familienmitglieder. Das Selbständigeneinkommen kann 
jedoch nicht von den in der Eigenschaft als Unter-
nehmer erzielten Gewinnen unterschieden werden. 

Produktions- und Importabgaben abzüglich Subven-
tionen (Nettoproduktions- und Importabgaben) sind (im 
Fall der Abgaben) erzwungene Zahlungen ohne 
Gegenleistung an den Staat oder Institutionen der 
Europäischen Union mit Bezug auf Produktion oder 
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen, Beschäftigung 
von Arbeitskräften, Eigentum oder Einsatz von Land, 
Gebäuden oder anderen im Produktionsprozess 
eingesetzten Aktiva. 

Die beiden folgenden Gleichungen betrachten auch die 
Einkommensströme, die die europäischen Volkswirt-
schaften mit dem Rest der Welt verbinden: 

Bruttonationaleinkommen =  
Bruttoinlansprodukt  
+ (Primäreinkommen aus der übrigen Welt  
– Primäreinkommen an die übrige Welt) 

Verfügbares Bruttonationaleinkommen = 
Bruttonationaleinkommen  
+ (laufende Transfers aus der übrigen Welt  
– laufende Transfers an die übrige Welt) 

Bruttonationaleinkommen ist das gesamte von ge-
bietsansässigen Einheiten erwirtschaftete Primär-
einkommen, egal wo es verdient wird. Konzeptionell 
stimmt es mit dem früher als Maß für die 

Wirtschaftsleistung verbreiteten Bruttosozialprodukt 
(BSP) überein.  

Primäreinkommen werden als Ergebnis einer 
unmittelbaren Teilnahme an Produktionsprozessen oder 
für das zur Verfügung Stellen von Vermögenswerten an 
andere institutionelle Einheiten erzielt. Wenn eine 
ausländische institutionelle Einheit Primäreinkommen 
im Produktionsprozess einer Volkswirtschaft erzielt, so 
ist dieses aus Sicht dieser Volkswirtschaft ein an den 
Rest der Welt zu zahlendes Einkommen. Wenn 
dagegen eine inländische institutionelle Einheit sich in 
fremden Volkswirtschaften betätigt, wird dadurch 
Primäreinkommen aus der restlichen Welt generiert. 

Laufende Transfers umfassen laufende Steuern auf 
Einkommen, Vermögen, Sozialbeiträge und Sozial-
leistungen sowie sonstige laufende Transfers (z.B. 
Prämien für und Leistungen aus Schadenversiche-
rungen, laufende Transfers im Rahmen internationaler 
Zusammenarbeit, laufende Transfers zwischen privaten 
Haushalten, Geldstrafen, Lotterien und Spiele, etc.) 
zwischen gebietsansässigen und gebietsfremden Ein-
heiten. Sie unterscheiden sich von Primäreinkommen 
durch den fehlenden direkten Bezug zu Produktions-
prozessen und sind eher umverteilender Natur. 

Um aus den Bruttoaggregaten Nettoaggregate 
abzuleiten, werden Angaben zu den Abschreibungen 
benötigt. Diese geben die Wertminderung des 
Anlagevermögens durch normalen Verschleiß und 
absehbares Veralten an, einschließlich Risikovorsorge 
für Verluste durch Schadensfälle. Außerordentliche und 
Katastrophenschäden hingegen werden an dieser Stelle 
nicht berücksichtigt. 

Man beachte, dass die Aggregate der Verteilungsseite – 
anders als jene der Entstehungs- und Verwendungs-
seite – im Allgemeinen nur in laufenden Preisen 
verfügbar sind. Tatsächlich werden die Aggregate der 
Verteilungsseite praktisch nie in konstanten Preisen 
angegeben, da die Definition einer Volumenkompo-
nente des Einkommens problematisch ist. Die 
Konsumausgaben werden aus der Darstellung des 
BIP auf der Verwendungsseite übernommen. Es 
handelt sich um die Summe aus privaten 
Konsumausgaben und Konsumausgaben des Staates. 
Zieht man die Konsumausgaben vom verfügbaren 
Nettonationaleinkommen ab, so erhält man das 
Aggregat Nettosparen. Das Nettosparen misst den 
Anteil des verfügbaren Nationaleinkommens, der nicht 
für Konsumausgaben verwendet wird und daher für 
Investitionen und gegebenenfalls für Vermögens-
transfers zur Verfügung steht. 

 



 

 

Weitere Informationsquellen: 
¾ Datenbanken 

NewCronos, Thema 2, Bereich: quart 

Wenn Sie weitere Auskünfte wünschen oder an unseren Veröffentlichungen, Datenbanken oder Auszügen daraus interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte an einen unserer Data Shops: 

DANMARK 
DANMARKS STATISTIK 
Bibliotek og Information 
Eurostat Data Shop 
Sejrøgade 11 
DK-2100 KØBENHAVN Ø 
Tlf. (45) 39 17 30 30 
Fax (45) 39 17 30 03 
E-mail: bib@dst.dk 
URL:: http://www.dst.dk/bibliotek 

DEUTSCHLAND 
Statistisches Bundesamt 
Eurostat Data Shop Berlin 
Otto-Braun-Straße 70-72 
(Eingang: Karl-Marx-Allee)  
D-10178 Berlin 
Tel. (49) 1888-644 94 27/28  
        (49) 611 75 94 27 
Fax (49) 1888-644 94 30  
E-Mail: datashop@destatis.de 
URL: http://www.eu-datashop.de/ 

ESPAÑA 
INE 
Eurostat Data Shop 
Paseo de la Castellana, 183 
Despacho 011B 
Entrada por Estébanez Caldéron 
E-28046 MADRID 
Tel. (34) 915 839 167/ 915 839 500 
Fax (34) 915 830 357 
E-mail: datashop.eurostat@ine.es 
URL:http://www.ine.es/prodyser/datashop/ 
index.html 
Member of the MIDAS Net 

FRANCE 
INSEE Info Service 
Eurostat Data Shop 
195, rue de Bercy 
Tour Gamma A 
F-75582 PARIS CEDEX 12 
Tél. (33) 1 53 17 88 44 
Fax (33) 1 53 17 88 22 
E-mail: datashop@insee.fr 
Member of the MIDAS Net 

ITALIA – Roma 
ISTAT 
Centro di informazione statistica 
Sede di Roma 
Eurostat Data Shop 
Via Cesare Balbo, 11a 
I-00184 Roma 
Tel. (39) 06 46 73 32 28 
Fax (39) 06 46 73 31 01/ 07 
E-mail: datashop@istat.it 
URL: http://www.istat.it/Prodotti-e/ Allegati/ 
Eurostatdatashop.html 
Member of the MIDAS Net 

 

ITALIA – Milano 
ISTAT 
Ufficio Regionale per la Lombardia 
Eurostat Data Shop 
Via Fieno 3 
I-20123 MILANO 
Tel. (39) 02 80 61 32 460 
Fax (39) 02 80 61 32 304 
E-mail: mileuro@tin.it 
URL: http://www.istat.it/Prodotti-e/ Allegati/ 
Eurostatdatashop.html 
Member of the MIDAS Net 

NEDERLAND 
Centraal Bureau voor de Statistiek  
Eurostat Data Shop - Voorburg 
Postbus 4000 
NL-2270 JM VOORBURG 
Nederland 
Tel. (31) 70 337 49 00 
Fax (31) 70 337 59 84 
E-mail: datashop@cbs.nl 
URL: www.cbs.nl/eurodatashop 

PORTUGAL 
Eurostat Data Shop Lisboa 
INE/Serviço de Difusão 
Av. António José de Almeida, 2 
P-1000-043 LISBOA 
Tel. (351) 21 842 61 00 
Fax (351) 21 842 63 64 
E-mail: data.shop@ine.pt 

SUOMI/FINLAND 
Statitics Finland 
Eurostat Data Shop Helsinki 
Tilastokirjasto 
PL 2B 
FIN-00022 Tilastokeskus 
Työpajakatu 13 B, 2.Kerros, Helsinki 
P. (358) 9 17 34 22 21 
F. (358) 9 17 34 22 79 
Sähköposti: datashop@stat.fi 
URL: 
http://www.tilastokeskus.fi/tk/kk/datashop/ 

SVERIGE 
Statistics Sweden 
Information service 
Eurostat Data Shop 
Karlavägen 100 - Box 24 300 
S-104 51 STOCKHOLM 
Tfn (46) 8 50 69 48 01 
Fax (46) 8 50 69 48 99 
E-post: infoservice@scb.se 
URL: http://www.scb.se/templates/  
Standard____22884.asp 

 

UNITED KINGDOM 
Eurostat Data Shop 
Office for National Statistics 
Room 1.015 
Cardiff Road 
Newport South Wales NP10 8XG 
United Kingdom 
Tel. (44) 1633 81 33 69 
Fax (44) 1633 81 33 33 
E-mail: eurostat.datashop@ons.gov.uk 

NORGE 
Statistics Norway 
Library and Information Centre 
Eurostat Data Shop 
Kongens gate 6 
Boks 8131 Dep. 
N-0033 OSLO 
Tel. (47) 21 09 46 42 / 43 
Fax (47) 21 09 45 04 
E-mail: Datashop@ssb.no 
URL: http://www.ssb.no/biblioteket/datashop/ 

SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA 
Statistisches Amt des Kantons 
Zürich 
Eurostat Data Shop 
Bleicherweg 5 
CH-8090 Zürich 
Tel. (41) 1 225 12 12 
Fax (41) 1 225 12 99 
E-mail: datashop@statistik.zh.ch 
URL: http://www.statistik.zh.ch 

UNITED STATES OF AMERICA
Harver Analytics 
Eurostat Data Shop 
60 East 42nd Street 
Suite 3310 
NEW YORK, NY 10165 
USA 
Tel. (1) 212 986 93 00 
Fax (1) 212 986 69 81 
E-mail: eurodata@haver.com 
URL: http://www.haver.com/ 

  

Media Support Eurostat (nur für Journalisten): 
Bech Gebäude Büro A4/017 • L-2920 Luxembourg • Tel. (352) 4301 33408 • Fax (352) 4301 35349 • e-mail: eurostat-mediasupport@cec.eu.int 

Auskünfte zur Methodik:  
Ingo KUHNERT  Tel. (352) 4301 35234 E-mail: Ingo.Kuhnert@cec.eu.int  Eurostat / C2, L-2920 Luxembourg 
Roberto BARCELLAN  Tel. (352) 4301 35802  E-mail: Roberto.Barcellan@cec.eu.int Fax (352) 4301 33879 
ORIGINAL: Englisch 

Unsere Internet-Adresse: www.europa.eu.int/comm/eurostat/ Dort finden Sie weitere Informationen. 
Ein Verzeichnis unserer Verkaufsstellen in der ganzen Welt erhalten Sie beim Amt für amtliche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften 
2 rue Mercier – L-2985 Luxembourg 
Tel. (352) 2929 42118 Fax (352) 2929 42709 
URL: http://publications.eu.int 
E-mail: info-info-opoce@cec.eu.int 

BELGIQUE/BELGIË – DANMARK – DEUTSCHLAND – GREECE/ELLADA – ESPAÑA – FRANCE – IRELAND – ITALIA – LUXEMBOURG – NEDERLAND – ÖSTERREICH 
PORTUGAL – SUOMI/FINLAND – SVERIGE – UNITED KINGDOM – ÍSLAND – NORGE – SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA – BALGARIJA – CESKÁ REPUBLIKA – CYPRUS 
EESTI – HRVATSKA – MAGYARORSZÁG – MALTA – POLSKA – ROMÂNIA – RUSSIA – SLOVAKIA – SLOVENIA – TÜRKIYE – AUSTRALIA – CANADA – EGYPT – INDIA  
ISRAËL – JAPAN – MALAYSIA – PHILIPPINES – SOUTH KOREA – THAILAND – UNITED STATES OF AMERICA 

 

 

Ich möchte „Statistik kurz gefasst“ abonnieren (vom 1.1.2003 bis 31.12.2003): 
(Anschriften der Data Shops und Verkaufsstellen siehe oben) 
Alle 9 Themenkreise (etwa 200 Ausgaben)  

� Papier: 240 EUR 
 Gewünschte Sprache:  � DE     � EN    � FR 

 
Statistik kurz gefasst kann von der Eurostat Web-Seite kostenlos als pdf-
Datei heruntergeladen werden. Sie müssen sich lediglich dort eintragen. 
Für andere Lösungen wenden Sie sich bitte an Ihren Data Shop. 

� Bitte schicken Sie mir ein Gratisexemplar des „Eurostat Minikatalogs“ (er 
enthält eine Auswahl der Produkte und Dienste von Eurostat) 

 Gewünschte Sprache:  � DE     � EN     � FR  
� Ich möchte das Gratisabonnement von „Statistische Referenzen“ 

(Kurzinformationen zu den Produkten und Diensten von Eurostat) 
Gewünschte Sprache:  � DE     � EN     � FR  

 

� Herr � Frau 
(bitte in Großbuchstaben) 
Name: _____________________  Vorname: _______________________  
Firma: _____________________  Abteilung: _______________________  
Funktion: ____________________________________________________  
Adresse: ____________________________________________________  
PLZ: ______________________  Stadt: __________________________  
Land: _______________________________________________________  
Tel.: _______________________  Fax: ___________________________  
E-mail: _____________________________________________________  

Zahlung nach Erhalt der Rechnung vorzugsweise: 
� durch Banküberweisung 
� Visa   � Eurocard 
Karten-Nr.: ________________________ gültig bis: _____/_____ 
Ihre MwSt.-Nr. f.d. innergemeinschaftlichen Handel: 
Fehlt diese Angabe, wird die MwSt. berechnet. Eine Rückerstattung ist nicht 
möglich. 
____________________________________________________________  

 

Bestellschein
� 


